
Funktionsbereiche von MICOS konzept

Pflegeplanung und Dokumentation

MICOS konzept unterstützt die bekannten Pflegepro-

zesse mit vier, fünf oder sechs Stufen. Das Pflegemodell 

ist frei nach Ihren Bedürfnissen konfigurierbar. Alternativ 

liefern wir eine Einbindung der Pflege fachsprache ENP® 

mit aus, wenn die entsprechende Lizenz der Autoren 

 Der Kunde steht im Mit-

telpunkt. Die wichtig sten 

Daten zu seiner Person 

sind sofort und dauerhaft 

verfügbar. Welche Infor-

ma tionen das im Einzelfall 

sind, entscheidet der An-

wender. So können z. B. 

auch die Pflegestufe, der 

BMI oder Vitalwerte mit 

Risiko angezeigt werden.

Der sechsstufige Pflegeprozess nach Fiechter und Meier

Den Kunden  
im Blick

vorhanden ist. Pflegeprozesse nach ATL und AEDL lassen 

sich abbilden. Auch die Risikopotenzialanalyse nach 

K. Kämmer unterstützt MICOS konzept mit einer einzig-

artigen Integration in die Pflegefachsprache. 

Ihre Herausforderung:  

gute Pflege – einfach geplant und 

schnell dokumentiert

Für Einrichtungen der Altenhilfe gelten strenge Quali-

tätskriterien und Dokumentationspflichten bei hohem 

Kostendruck. Die Pflege der Menschen und der Um-

gang miteinander dürfen darunter aber nicht leiden.

Ziel muss es sein, Dokumentationspflichten gerne nach-

zukommen und in der täglichen Arbeit einen Nutzen 

daraus zu ziehen. Etablierte Pflegemodelle und Exper-

tenstandards unterstützen Sie dabei.

Biografie u.a.

Pflegeplan

Protokolle

Pflege bericht,-visite

1. Informationssammlung

2a.
Erkennung Probleme und 
Ressourcen

2c.
Planung der  
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Beurteilung der Wirkung 
der Pflege

Elektronische  
Kundenakte

3. Durchführung der Pflege
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Bei der Pflegediagnose beachten Sie die Kennzeichen, Ursachen und Ressourcen des Kunden.

 Vitalwerte
Änderungen von Vitalwerten erfassen Sie nach Bedarf. 

Die Entwicklung wird grafisch dargestellt, ein Risiko 

sofort angezeigt. 

Ärztliche Anordnungen
Rezepte und Anordnungen sind exakt dokumentiert, 

alle Intervalle bis hin zur minutengenauen Planung 

sind möglich. Der Zugriff auf die Rote Liste® ermöglicht 

es Ihren Mitarbeitern, Packungsangaben von Medika-

menten zu ergänzen. 

Risikoeinschätzungen
Die Risikoeinschätzung in MICOS konzept unterstützt 

aus dem Kontext heraus aktuelle Expertenstandards. 

Ein Beispiel: Bei einer riskanten Gewichtsabnahme 

werden Sie automatisch zur Aufnahme eines Ernäh-

rungsrisikos geführt.

Pflegeprotokolle
In Pflegeprotokollen werden die durchgeführten Maß-

nahmen ausführlich beschrieben – so wie es die Exper-

tenstandards verlangen.

Die Pflegediagnose

Pflegebericht
Der Pflegebericht dient als Notizzettel der Pflegedoku-

mentation. Hier werden stichwortartig Informationen 

festgehalten, die nicht in Zusammenhang mit Risiken 

oder Maßnahmen stehen.

Ihr Vorteil:  

100 %ige Prozessunterstützung

Als Anwender haben Sie die Wahl zwischen Pflegere-

gelkreisen gemäß WHO, ANA oder Fiechter und Meier. 

Der Dialogablauf führt Sie direkt zu den notwendigen 

Folgeschritten. So erkennt das Programm z. B. gefähr-

liche Änderungen von Vitalwerten und führt Sie zur 

Einschätzung des Risikos und der Eingabe einer Pflege-

diagnose. Für die Übergabe an die Kollegen entstehen 

die Informationssammlung und die notwendigen Maß-

nahmen aus der Pflegeplanung. Mit einem Klick öffnen 

sich Details oder das Pflegeprotokoll.
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Die übersichtliche Pflegeplanung

 Erkennen von Problemen und Ressourcen
Zur Pflegeplanung vervollständigen Sie die Informati-

onssammlung, indem Sie Pflegeberichte prüfen oder 

eine vollständige Risikoaufnahme in die Wege leiten.

Die Risikoskalen der Expertenstandards bzw. nach RiP® 

stehen zur Verfügung. 

Festlegung der Pflegeziele
MICOS konzept macht Ihnen Vorschläge für Pflegeziele, 

-maßnahmen und Interventionen. 

Planung der Pflegemaßnahmen
Legen Sie Maßnahmen fest, gemeinsam mit Interval-

len für die Durchführung und Kontrolle. Das gibt Ihren 

Pflegekräften den Überblick über alle anstehenden 

Pflegeschritte. Der Rhythmus der Pflegeplanung ist in 

MICOS konzept vorgegeben, kann aber jederzeit an-

gepasst werden. Eine Neuplanung oder eine Verlänge-

rung ist immer problemlos möglich.

Die Pflegeplanung 

Ihre Vorteile: Revisionssicherheit

Pflegeplanung und -dokumentation werden revi-

sionssicher geführt. Änderungen sind detailgenau 

protokolliert. Anordnungen und Einschätzungen 

kön nen storniert, aber nie gelöscht werden. Zugriffs-

rechte steuern die Protokolle. 

Zukunftssichere Investition

MICOS konzept ist eine flexible Software. Neue 

Exper tenstandards können somit sofort umgesetzt 

werden. Das gewährleistet einen hohen Investitions-

schutz. 
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 Pflegefachsprache und Pflegemodell
Pflegefachsprache und Pflegemodell bestehen aus  

Listen von 

 > Kriterien

 > Pflegediagnosen mit Kennzeichen, Ursachen,  

Ressourcen

 > Zielen und Maßnahmen

MICOS konzept konfiguriert diese Elemente in eine 

Pflegesprache, die zulässige Werte sinnvoll einschränkt. 

Interventionen und dafür notwendige Qualifikationen 

sind bei den Maßnahmen hinterlegt. 

Expertenstandards in MICOS konzept
Hinweise zu Pflegerisiken basieren auf Expertenstan-

dards und Skalen:

 > Dekubitus, modifiziert nach Braden oder Norton 

Die Fachsprache der Pflegeexperten

 > Sturz (Expertenstandard)

 > Ernährungsmanagement zur Sicherstellung und 

Förderung der oralen Ernährung

 > Ernährung (MNA®)

 > Pneumonie (Bienstein)

 > Personen mit erheblich eingeschränkter  

Alltagskompetenz (PEA)

 > Beurteilung von Schmerzen bei Demenz (BESD)

 > Brief Pain Inventory (BPI)

Mitarbeiter und Qualifikationen in MICOS konzept
Die Liste der zu quittierenden Maßnahmen kann auf 

notwendige Qualifikationen eingeschränkt werden. 

Mit MICOS konzept Personalmanagement planen Sie 

die Weiterbildung Ihrer Mitarbeiter, stellen die not-

wendigen Qualifikationen sicher und erfüllen damit 

die Anforderungen des MDK.
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Pflege: die tägliche Arbeit

 Die Übergabe
Die tägliche Arbeit beginnt mit der Übergabe durch Ihre 

Kollegen. Die Maske zeigt auf einen Blick alle Auffällig-

keiten der letzten Schicht oder der vergangenen Tage. 

Gezielte Suche und flexible Sortierungen unterstützen 

Sie. Ihr Nutzen: Nur wenige Einträge werden direkt in 

die Übergabe geschrieben. Die meisten Informationen 

ergeben sich aus der laufenden Dokumentation. 

Die Quittierung der Maßnahmen
Schnell den Überblick gewinnen – das gilt auch für die 

Quittierung der Maßnahmen und Interventionen. Mit 

den gegebenen Einstellungsmöglichkeiten passen Sie 

sich Ihren Arbeitsplatz nach Ihren Bedürfnissen an.

Beurteilung der Wirkung der Pflege
Für Ihre Beurteilung greifen Sie zurück auf Ereignisse 

und Erkenntnisse aus der durchgeführten Pflege. Diese 

können ergänzt werden um Kundenmeinungen oder 

Informationen aus der Pflegevisite. Sie dokumentiert 

die Wünsche und Sorgen des Kunden und Stellung-

nahmen zur Pflegeplanung. 
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Wunddokumentation

 Die Wunddokumenta tion mit MICOS konzept folgt 

dem Expertenstandard. Dazu gehören die wundspezi-

fische Erhe bung und eine pflegerische Wund anamnese. 

Die digi tale Vermessung er mö glicht es, sogar zirkuläre 

Wunden wie den Man schet tenulcus zu berechnen.  

MICOS konzept wer tet den Verlauf aus. Verheilte Stel-

len können aus dem elektronischen Foto entfernt, wei-

tere Stellen ergänzt werden.

Moderne Technik nutzen 

Mit dem MICOS Pflege-Desktop können Maßnahmen per Fingerdruck am Bild-

schirm quittiert werden. Moderne Touchscreens bzw. Tablet-PCs (keine teure Spe-

zial-Hardware) ermöglichen die Quittierung nahe am Ort der Leistungserbringung. 

Dabei sind Datenschutz und Zugriffsrechte garantiert.
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In der Tourenplanung sehen Sie alle anstehenden Kundenbesuche und sonstigen Zeiten pro Tag, pro Woche und Tour, im Zeitraster oder im  

Stadtplan. Die Anzeige kann vielfach gestaltet werden, etwa durch farbige Hervorhebungen von Überschneidungen und Pausen oder bei vorüber-

gehend ausfallenden Besuchen, z. B. wegen eines Krankenhausaufenthalts.

Leistungen planen Dienstplan

Leistungen quittieren oder erfassen

Touren planen

Abrechnen

Ihre Herausforderung in der  

ambulanten Pflege: effiziente Planung 

und Quittierung Ihrer Leistungen

Ambulante Pflegedienste stehen unter starkem Kosten-

druck bei hohen Qualitätsanforderungen. Darunter darf 

der Umgang der Menschen miteinander nicht leiden: 

 > Ihre Kunden möchten pünktlich bedient werden. 

 > Ihre Pflegekräfte sollen sich auf die Pflege konzent-

rieren können und trotzdem Verwaltungsaufwand 

zeitnah erledigen. 

 > Planungen sollen schnell und einfach änderbar sein.

Ziel muss es sein, die Touren gut zu organisieren, Än-

derungen möglichst aktuell einzuarbeiten und so den 

Verwaltungsaufwand zu minimieren.
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 Der Dienstplan
Eine Dienstplanvorlage unseres Kooperationspartners 

ist in MICOS konzept integriert. Schnittstellenfrei pfle-

gen Sie die Daten Ihrer Mitarbeiter und übernehmen 

die Arbeitszeiten aus dem Dienstplan bzw. der aktiven 

Zeiterfassung.

Leistungen planen
Für Pflegeleistungen, Verordnungen und Privatleistun-

gen stellt Ihnen MICOS konzept einen Assistenten  

bereit. Leistungen, Zeiten und Intervalle können damit 

schnell und sicher erfasst werden. Dazu kommen Ein-

gaben, die der Kostenträger vorgibt oder die für Ihre 

eigene Organisation benötigt werden. 

Touren planen
Besuche können Sie sofort in eine Tour einplanen. Um-

gekehrt können Sie die Tourenplanung zur Übersicht 

über bereits erfasste Leistungen nutzen: Mit Doppel-

klick sind Tour- und Besuchsinformationen ausführlich 

einsehbar. Einen Hinweis auf vorliegende Informatio-

nen sehen Sie in der Maske selbst.

Ambulante Pflege: das Vorgehen

Leistungen planen.

Ihre Vorteile:  

übersichtliche Tourenplanung

 > Einfaches Anordnen von Besuchen per Mausklick, 

wahlweise mit automatischer Sortierung und  

Reihung von Besuchen

 > Beliebige Zwischenspeicherung der Planung.  

So können Sie Ihre Arbeit jederzeit unterbrechen 

oder mit Varianten experimentieren

 > Änderungen von Touren für den aktuellen Tag und 

für gleiche Wochentage in der Zukunft 

 > Auf Wunsch Protokollierung von Änderungen 

 > Automatische Änderung von Touren bei Fehlzeiten 

 > Ausweisen von Fixzeit-Konflikten und von Pausen 

 > Kartenübersicht mit den Adressen der Kunden  

einer Tour
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Ihre Vorteil: jederzeit aktuell  

und sicher quittieren

 > Vollständige Leistungsquittierung auch neuer 

Leistungen erfolgt bereits unterwegs 

 > Vorhandene Geräte können genutzt werden

 > Erfassungsgeräte sind nicht benutzerbezogen. 

Die Freigabe erfolgt nach Prüfung der  

Benutzerrechte

 > Arbeit ist unabhängig von der Erreichbarkeit  

des Servers jederzeit möglich 

 > Daten können am Arbeitsplatz eingelesen und 

bei Bedarf korrigiert werden

 > Die schnelle Datenspeicherung im Büro sorgt für 

optimale Datensicherheit 

 Leistungen erfassen
Für die Erfassung gilt grundsätzlich Ist = Plan. Nicht 

erbrachte Leistungen werden in der Übersicht gelöscht, 

zusätzliche dort ergänzt. Die Eingabe ist aufgebaut wie 

der Leistungsnachweis. Die Erfassung gelingt dadurch 

intuitiv und schnell. Besonders zügig und zuverlässig 

verläuft die Quittierung der Maßnahmen über ein PDA. 

Mobile Leistungserfassung
MICOS konzept mobil für den PDA ist eine vollständige 

Lösung für ambulante Pflegekräfte.

 

Anmelden und die Planung laden
Die Arbeit beginnt mit der Anmeldung, dem Laden der 

aktuellen Tour und der Aktualisierung der Kundendaten.

Anmelden
Bei der Anmeldung erfolgt der Abgleich mit Benutzer-

daten aus MICOS konzept. Es werden nur Daten gela-

den, für die der Nutzer Zugriffsrechte hat. Das Pro-

gramm beendet Verbindungen automatisch und spart 

damit Kosten.

Planung laden
Sind die Daten geladen, startet die Tour auf Knopf-

druck. Grundsätzlich gilt: Eingaben sind so lange kor-

rigierbar, bis die Daten übermittelt wurden. 

Anmelden

Senden  
und abmelden Planung laden

Quittieren  
und ergänzen
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Besuche und Leistungen quittieren
Ist die Tour gestartet, erscheint eine Übersicht mit den 

anstehenden Besuchen.

Mit dem  geht es weiter zu den Leistungen. Hinter 

dem  verbergen sich Hinweise aus der Touren- und 

Leistungsplanung. Das  ermöglicht neue Besuche 

oder Organisationszeiten.

Zu jedem Besuch sind die notwendigen Leistungen 

aufgeführt. Mit einfachem Antippen werden sie quit-

tiert. Für zusätzliche Leistungen steht der Leistungska-

talog zur Verfügung. Nicht stattgefundene Leistungen 

können über Ausfallgründe erklärt werden. 

Das Ende der Tour
Die Datenübermittlung an die Zentrale ist jederzeit 

möglich. Nach der Übermittlung sind die Daten im Ge-

rät noch einsehbar, können aber nicht mehr geändert 

werden. 


